
Anton-Bruckner-Tag
20. Mai 2024

Ternberg beteiligt sich am heuri-
gen Anton-Bruckner-Jahr mit
zahlreichen Attraktionen.

Bericht auf Seite 5

Flurreinigungsaktion
HUI statt PFUI

Am Samstag, den 13. April fin-
det wieder die landesweite Akti-
on „HUI statt PFUI“ statt.

Bericht auf Seite 9

Radlsonntag Ennstal

Am Sonntag, den 16. Juni geht
der Radlsonntag Ennstal heuer
in die 2. Runde.

Bericht auf Seite 10
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Bioabfalltermine
Abfuhr Oktober bis Mai jeden zweiten Montag

Juni bis September jeden Montag

Montag 15. April
Montag 29. April
Montag 13. Mai
Montag 27. Mai
Montag 03. Juni
Montag 10. Juni
Montag 17. Juni
DIENSTAG 24. Juni
Keine Anlieferung und Annahme von Grün- und
Staudenschnitt an Sonn- und Feiertagen

Bitte Biotonnen am Abfuhrtag bis 06.00 Uhr früh
bereitstellen!

Reklamationen oder Anfragen:
Kompostierbetrieb Stubauer
Tel.: 07256 / 8738 od. 0664 / 9366938

Abfuhrtermine Restmüll
Bitte die Abfalltonnen bis 06:00 Uhr

am Abfuhrtag bereitstellen

Links der Enns

Mittwoch 24. April
Mittwoch 05. Juni
Mittwoch 17. Juli

Rechts der Enns

Mittwoch 03. April
Mittwoch 15. Mai
Mittwoch 26. Juni
Die Liste der Abfuhrtermine für 2024 ist auch beim
Marktgemeindeamt (Allgemeine Verwaltung und
Finanzabteilung) erhältlich.

Ebenso finden Sie diese auf unserer Homepage:

www.ternberg.at

Termine - Termine - Termine
Freitag, 26.04.2024 15:00 Uhr Eröffnung Funcourt Freibad Ternberg

Sonntag, 05.05.2024 10 Jahre Kletterzentrum Trattenbach Kletterzentrum Beisteinmauer

Donnerstag, 09.05.2024 Austria Backyard Ultra Ternberg TRAIL Pfarrbaracke Ternberg

Sonntag, 09.06.2024 Tag des Liedes Pfarrkirche Ternberg

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie
auf der Homepage der Marktgemeinde Ternberg (www.ternberg.at).
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In der Gemeindeverwaltung sind wir
schon sehr eingespannt im Jahr
2024. Viele Projekte stehen vor dem
Abschluss und neue Projekte sind in
der Planungs- oder Anfangsphase.

In Summe zeigt sich eine sehr positi-
ve Entwicklung in vielen Bereichen.

Zum Abschluss konnte das Projekt
des Funcourts gebracht werden
welches im Bereich des Freibades si-
cher zur Bereicherung im Angebot
der Freizeitbeschäftigung beiträgt.
Ich danke allen Freiwilligen, Mitar-
beitern unseres Bauhofes und dem
verantwortlichen Ausschuss für die
Umsetzung und Fertigstellung der
Anlage. Ich wünsche allen künftigen
Nutzern viel Vergnügen mit der Mul-
tisportanlage und ein verletzungs-
freies Bespielen.

Die offizielle Eröffnung findet am
26. April um 15.00 Uhr statt.

Natürlich auch sehr freudig blicken
wir auf die Fertigstellung unseres
Zeughauses der Freiwilligen Feuer-
wehr Ternberg. Wir sind mit dem ak-
tuellen Fortschritt sehr zufrieden
und freuen uns auf eine tolle Eröff-
nungsfeier, welche am 16. Juni ab
09.30 Uhr geplant ist.

Auch hier ein großes Danke Allen,
die beim Bau und der Umsetzung
mitwirken.

Auch der Neubau unseres geplanten
Sportplatzes schreitet voran –
nach der letzten Planerbesprechung
werden die Leistungsverzeichnisse
erstellt und die Ausschreibungen für
interessierte Unternehmen sollen im
Juni raus gehen. Wir haben in Ab-
stimmung mit unserem General-

INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Sehr geehrte Ternbergerinnen,
sehr geehrte Ternberger,
geschätzte Jugend!

übernehmer festgelegt, dass nach
Einhaltung der Fristen und Einlan-
gen der Angebote ein möglicher
Baustart mit September erfolgen
kann.

Im März konnte auch das Örtliche
Entwicklungskonzept im Gemein-
derat zum Abschluss gebracht wer-
den. Dieses stellt die Grundlage der
Entwicklung von Ternberg für die
nächsten 10 bis 15 Jahre dar. Danke
unseren Mitarbeitern am Bauamt,
demAusschuss und allenGemeinde-
räten für die konstruktive Zusam-
menarbeit und Umsetzung.

Ebenfalls heuer konnten wir wieder
Güterwege zur Sanierung einpla-
nen und es freut mich, dass wir ge-
samt 230.000 € inklusive der Mittel
aus dem Wegeerhaltungsverband
und Bedarfszuweisungen für In-
standhaltungen aufwenden können.
Geplant sind Teile des Güterweges
Kienberg und Werfner – aus heuti-
ger Sicht werden die Arbeiten imMai
beginnen.

Sicherlich eine wichtige Gemeinde-
ratsentscheidung im März war die
Vergabe des Planungsauftrages für
die Sanierung der Volksschule.
Hier werden wir mit dem Architek-
tenbüro Schmid + Leitner, Vertretern
der Schule, Mitgliedern aus dem Ge-
meinderat und dem zuständigen
Ausschuss die Planungen nun finali-
sieren, um auch hier rasch von der
Planung in die Umsetzungsphase
kommen zu können. Besonders er-
freulich sind die aktuellen Rückmel-
dungen der zuständigen Landesbe-
hörde, dass wir den Hartplatz auch
ins Sanierungskonzept aufnehmen
dürfen. Dieser soll bis zur Sanierung
der Volksschule in dermomentanen

Form bestehen bleiben. Perspekti-
visch werden wir mit der Sanierung
Ende des Schuljahres 2025/26 star-
ten.

In der März-Sitzung wurde auch der
Grundsatzbeschluss für die weiteren
Planungen rund um eine Kindergar-
tenerweiterung und einen Neubau
des Hauses der Begegnungmit der
Pfarre Ennstal beschlossen. Wir sind
zuversichtlich unter den dargestell-
ten Bedingungen und einem vorge-
gebenen Kostenrahmen auch im
nächsten Jahr in die Verwirklichung
gehen zu können. Besonderes posi-
tiv ist sicherlich die Tatsache, dass
sich trotz dieser zusätzlichen Pro-
jekte keine Verzögerung der Sanie-
rung der Volksschule ergibt.

Besonders erfreulich ist auch die
Entwicklung und der Fortschritt des
neuen Wohnhauses der Caritas für
Menschen mit Beeinträchtigung.
Hier schreitet der Bau zügig voran
und für 2025 ist hier schon die Er-
öffnung geplant. Ich freue mich
darauf, den zukünftigen Bewohnern
bei uns in Ternberg eine bestehende
oder neue Heimat bieten zu können.

Ich wünsche Ihnen allen eine gute
Zeit und viele bereichernde Begeg-
nungen und ich hoffe viele von Ihnen
bei diversen Veranstaltungen in un-
serer schönen Gemeinde begrüßen
zu dürfen.

Ihr Bürgermeister
Günther Steindler

Foto: privat
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Eröffnung Funcourt im Freibad Ternberg

Eine öffentliche Bibliothek für Ternberg
In Ternberg soll bis Ende 2025 eine öffentliche Bibliothek
entstehen. Dafür braucht es motivierte und engagierte
Ehrenamtliche.

Du möchtest gerne bei der Entstehung mitgestalten und
dich einbringen?

Dann kommzumersten Info- und Kennenlern-Treffen am

Freitag, 14. Juni 2024, 16 bis 18 Uhr
ins Pfarrheim Ternberg

Wir freuen uns!

Kathi Pree, Stefan Losko

Kontakt: bibliothek.ternberg@gmail.com

Eine weitere Attraktion für unsere Jungen und Jung-Ge-
bliebenen ist fertiggestellt – Der Funcourt imGelände des
Freibades Ternberg!

Die multifunktionale Sportanlage garantiert vielseitiges
Spielvergnügen (Basketball, Badminton, Fußball, Hand-
ball,…) und ist ein zusätzlicher Bewegungsmotivator in
unserer Gemeinde. Gleichzeitig wurde auch der Beach-
volleyballplatz revitalisiert.

Alle interessierten TernbergerInnen sind herzlich zur Er-
öffnungsfeier am

Freitag, den 26. April 2024
um 15.00 h beim Funcourt eingeladen.

Die DOSTE und der Kultur- und Sport-Ausschuss sorgen
für das leibliche Wohl!

Foto: Ahrer

Achtung Ferienbetreuung
Die Ferienbetreuung wird heuer KW 32 bis KW 36, vom 05.08. bis 06.09.2024 angeboten, die erste Woche (KW
32, 5. bis 9.8.) allerdings nur, wenn täglich mindestens 5 Kinder angemeldet sind.

Die folgenden 4 Wochen vom 12. August bis 6. September 2024 sind fix.

Öffnungszeiten, wie in den Vorjahren 7.00 Uhr bis 13.30 Uhr in den Räumen der Nachmittagsbetreuung in der
MS im 2. Stock.

Es wird auch ein Mittagessen zum Preis von € 5,80 angeboten.

Heuer wird erstmals seit 2018 eine Tarifanpassung vorgenommen:

Pro Kind/pro Woche € 44,00, pro Tag € 9,90
Für das 2. Kind: € 36,60, pro Tag € 8,30
Für das 3. Kind: € 28,60, pro Tag € 5,50

Anmeldeformulare liegen am Gemeindeamt auf und sind auch auf der Homepage abrufbar.

Die Anmeldungen zur Ferienbetreuung sind verbindlich und verlässlich bitte bis 14. Juni 2024 am Gemeinde-
amt abzugeben oder per Mail an verwaltung@ternberg.ooe.gv.at zu senden. Im Anschluss wird über die 1. Au-
gustwoche entschieden.

Migration in Ternberg
ReKi Steyr-Land (Regionales Kompetenzzentrum für Integration und Diversität) sucht dringend ÜbersetzerInnen
für Russisch/Ukrainisch/Arabisch, zB für Arztbesuche, … in der Gemeinde.

Interessierte melden sich bitte bei reki.steyr-land@caritas-ooe.at
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Einladung zum Anton Bruckner Tag
Pfingstmontag, 20. Mai 2024

Heuer wird das Anton-Bruckner-Jahr anlässlich des 200. Geburtstages des großen
oberösterreichischen Komponisten gefeiert.

Ternberg beteiligt sich an dieser Feier, da Anton Bruckner des Öfteren in unserem
schönen Ort beim Marktwirt Derfler speiste und nächtigte.

Zur Feier am Pfingstmontag, 20. Mai 2024 laden wir herzlich ein, wobei folgende
Attraktionen dargeboten werden:

� Anton-Bruckner-Menü beim Marktwirt Derfler ab 11:00 Uhr

� Projekt Ennstaler Chöre, Locus iste um 15:00 Uhr

� Aufstellung der „Schorgel“ – ein ca. 15 x 15 m großer Orgelspielplatz, der das
Orgelspiel und ein Ensemble an Spielgeräten zu einem Musikinstrument vereint.
Durch gemeinsames Schaukeln und Wippen werden unterschiedliche Orgelpfeifen
betrieben – auf dem Orgelspielplatz entfaltet sich ein Klangraum, der Anton Bruckner
sowohl auf abstrakte als auch auf spielerische Art und Weise hörbar und erlebbar
macht.

� Die Schorgel wird bereits ab Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 von 15:00 bis 19:00 Uhr und
am Pfingstmontag, 20. Mai 2024 von 11:00 bis 15:00 Uhr bespielt werden können!

� Kleine feine Ausstellung mit Kunstwerken von Otmar Wallenta zum Thema Anton
Bruckner und einem limitierten Sonderdruck "Bruckner in Ternberg" mit inkludierter
Bruckner Silbermünze.

Christkindlaktion 2023
Für die Christkindlaktion wurden € 3.037,52 gespendet, herzlichen Dank für Ihre Bereitschaft, Mitmenschen fi-
nanziell zu unterstützen.

Leider haben wir keine Wünsche erhalten, weshalb das Geld unseren Schulen und dem Kindergarten für soziale
Härtefälle in Familien zugutekommt. Wir hoffen, im Sinne der Spender zu handeln.

Abbildung oben: Schorgel (Skizze: Clemens Bauder)
Beschreibung siehe Text oben

Abbildung rechts: Lageplan zum Brucknertag in Ternberg
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Nachmittagsbetreuung
Liebe Ternbergerinnen und Ternberger!

Seit 2011 gibt es in Ternberg eineNachmittagsbetreuung.
Damals wurde das Projekt gestartet, um herauszufinden,
ob in der Marktgemeinde Bedarf besteht.

Starten durften wir bei einer Mindestanmeldung von 12
Kindern im Schuljahr. Anhand der Bedarfserhebungen
meldeten sich 12 Familien (pro Familie 1 Kind). Wir waren
im alten Jugendzentrum, welches es jetzt nicht mehr
gibt, untergebracht.

Wenn ich die Zeit Revue passieren lasse, dann gab es
ziemliche Anfangsschwierigkeiten, bei denenmich Maria
Koller (welche gerade als Lehrerin in Pension ging) unter-
stützte. Ich habe leider kein Foto, wo wir alle drauf sind,
aber links ist eines aus der absoluten Anfangszeit.

Wir bekamen nach 2 Jahren in der Volksschule für eine
Stunde das Vorschulklassenzimmer, umbei ordentlichen
Sitzgelegenheiten die Hausübungen zu erledigen. Im al-
ten JUZ wurde es uns aber auch während der Freizeit zu
eng. Schließlich bezogenwir das Vorschulklassenzimmer
für den ganzen Nachmittag, sofern wir nicht draußen
oder im Turnsaal waren. Von der Fleischhauerei Mandl
wurden wir mit Essen versorgt und der Bedarf an Nach-
mittagsbetreuung stieg von Jahr zu Jahr.

Flexibilität und Einfühlungsvermögen waren gefragt.
Meine damaligen Kolleginnen Silvia Fürweger, Angelika
Schildberger und SabrinaWasserbauerwaren tolle Kolle-
ginnen, die mich lange Zeit „mega“ unterstützt haben.
Auch Roswitha Rogner half uns immer spontan und herz-
lich aus, wenn jemand von uns krank wurde.

Foto: Nabe

Der Teuerung ein Schnäppchen schlagen
ENNSTAL. Mit zusätzlichen Partnerbetrieben startet der EnnsTaler ins neue Jahr. Damit kann die Regional-
währung ab sofort bei nochmehr Unternehmen eingelöst werden.

Mehr als 70 Partnerbetriebe im Ennstal nehmen ihn bereits als Zahlungsmittel entgegen: den EnnsTaler. Und ste-
tig werden esmehr. Jüngste Neuzugänge: der Bauernladen d’Speis (Reich- undGroßraming), das Café & Bistro im
Großraminger Mandl-Nahversorgungszentrum sowie das Ennstaler Tischlerteam aus Reichraming.

„Das Konzept des EnnsTalers hat mich überzeugt“, so Tischlerei-Geschäftsführer Christian Kleinhagauer. „Die Re-
gionalwährung fördert regionale Wertschöpfung und sichert damit Arbeits- und Ausbildungsplätze im Ennstal.“

Und so funktioniert’s

EnnsTaler Regionalgeld wirdmit einemNominalwert von 1, 5, 10, 20 und 50 Euro ausgegeben. Entworfenwurden
die Geldscheine, die mit Motiven aus dem Ennstal versehen sind, von der Ternberger Künstlerin Ingrid Berger.
„Der EnnsTaler hätte durchaus auch Sammlerwert. Zur Erhaltung regionaler Kreisläufe trägt er jedoch erst bei,
wenn er unter die Leute gebracht wird“, erklärt Erika Lottmann, die den EnnsTaler als Sprecherin der Initiative
Lebensraum Ennstal unterstützt.

EnnsTaler können bei sieben Abholstellen in der Region erworbenwerden (anlassbezogen oder im Abo). Einlösen
lassen sie sich bei zahlreichen Partnerbetrieben. „Gernwird das Regionalgeld zu Geburtstagen, Mitarbeiterjubilä-
en und anderen freudigen Anlässen verschenkt“, weiß Projektleiter Bernd Fischer.

Besonders attraktiv ist die Möglichkeit, ein EnnsTaler-Abo abzu-
schließen. Fischer: „Abonnenten werden mit einem Rabatt von
drei Prozent belohnt und schlagen so der Inflation ein Schnipp-
chen.“ Wer beispielsweise 200 EnnsTaler im Monat bezieht,
spart übers Jahr gesehen 72 Euro

EnnsTaler-Abholstellen vor Ort

Großraming: Pranzl Mode Schuhe, Großraming 28
Laussa: Nah & Frisch Baumgartner, Kirchenplatz 10
Losenstein: Gasthof Blasl, Bahnhofstraße 3
Maria Neustift: Bäckerei Schaupp, Neustift 4
Reichraming: Salon Kadir, Kirchenberg 4
Ternberg: Bauernladen Regional.Gut, Kirchenplatz 8
Weyer: Eventzentrum Eisenwurzen, Marktplatz 8

Neu gestaltet wurden die EnnsTa-
ler-Scheine von der Ternberger

Künstlerin Ingrid Berger.
Grafik: Die Judith
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Jetzt sind wir zu dritt im Team. Andrea Dietinger, Arivan Mohammad und ich arbeiten „top“ zusammen. Die Lernstun-
den (Hausübungen) werden seit einigen Jahren vom Lehrerteam der VS gehalten, was sehr unterstützend für den Ab-
lauf der Nachmittagsbetreuung war und ist!

Als wir einen Stand von 38 Kindern pro Schuljahr hatten (das war im Jahr 2016) wurde von der Marktgemeinde Tern-
berg in der MS eine TOP Räumlichkeit zur Verfügung gestellt. Mittlerweile mussten wir uns leider räumlich reduzieren,
weil die MS einen unserer Räumewieder brauchte.

Wir hoffen, dass die VS Ternberg bald in einem neuen Licht erstrahlt undwir dann auch für unsere Nachmittagsbetreu-
ung adäquate Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt bekommen.

Bis dahin arbeiten wir mit den Kindern/Eltern/ der Schule und der Gemeinde zusammen und sind bemüht, für alle ein
flexibles, zufriedenstellendes und fröhliches Schuljahr zu gestalten.

Wir werden von der Küche im Altersheim täglich mit einem leckeren dreigängigen Menü versorgt.

Heute… im Jänner 2024 sehen unsere Gruppen so aus (alle Fotos: NABE):
Montag

Mittwoch Donnerstag

Leider ist bei mittlerweile 44 Kindern immer irgendwer krank und es könnte sein, dass jemand auf den Fotos fehlt…?!

Wir (das Team der Nachmittagsbetreuung,- Andrea Dietinger, Arivan Mohammad und ich) freuen uns, euch weiterhin
eine wertvolle Zeit für eure Kinder am Nachmittag anzubieten, damit sie gestärkt, motiviert und fürs Leben ein biss-
chen vorbereitet einen guten Weg im Leben weitergehen.

Elke Körber

Dienstag
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Kennzeichnung der Mülltonnen
In der nächsten Zeit wird die Müllabfuhr in unserer Gemeinde wie gewohnt unterwegs sein, um ihre Tonnen zu
entleeren aber auch um die Mülltonnen zu kennzeichnen, falls das vorhandeneMüllpickerl stark beschädigt ist
oder möglicherweise fast gar nicht mehr vorhanden oder sichtbar ist.

Sollte ihre Mülltonne markiert werden, bitten wir Sie innerhalb der nächs-
ten sechs Wochen – bis zur nächsten Müllabfuhr – ein neues Müllpickerl im
Gemeindeamt abzuholen und dies sicherheitshalber durch einen Fotobe-
weis zu dokumentieren.

DieseMaßnahme ist leider notwendig, da der Entsorger angewiesen ist, nur
Mülltonnen zu entleeren, die mit einem gültigen Müllaufkleber versehen
sind.

Ihre Mithilfe ist gefragt!

Bitte besuchen Sie das Gemeindeamt und holen Sie sich ein neues Müllpi-
ckerl, um sicherzustellen, dass Ihre Mülltonne ordnungsgemäß entleert
wird.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Kostenlose Energiespar-Beratung und Gerätetausch
Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln aus dem
Klimaministerium den Austausch von energieintensiven
Elektrogeräten und eine Energiesparberatung im Haus-
halt.

Die Anträge dafür werden über die Caritas OÖ abgewi-
ckelt.

Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen mit
Hauptwohnsitz in Oberösterreich offen, die eine der fol-
genden Voraussetzungen erfüllen:

� GIS-Gebührenbefreiung

� Wohnbeihilfe

� Sozialhilfe oder Ausgleichszulage

� Heizkostenzuschuss vom Land OÖ

So funktioniert‘s:

1. Anmeldung bei der Caritas-Sozialberatungsstelle un-
ter www.caritas-ooe.at/energie, energiesparen@cari-
tas-ooe.at oder 0676 8776 8047.

2. Erstberatung und Überprüfung der Anspruchsberech-
tigung

3. Termin für die Energiesparberatung vereinbaren

4. Die Beratung ist der individuellen Situation im Haus-
halt angepasst und umfasst u.a. Lüften, Warmwasser-
verbrauch, Verstehen der eigenen Abrechnungen,
Vermeidung von Schimmel und Reduktion des Strom-
verbrauchs.

Bei der Energiesparberatung werden auch die Elektroge-
räte imHaushalt überprüft und bei Bedarf werden kaput-
te oder alte Geräte mit hohem Stromverbrauch ausge-
tauscht. Getauscht werden können Kühl-/
Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kombinationen, Ge-
schirrspüler, Waschmaschinen, E-Herde und Backöfen.
Die Energiespar-Beratung wird von speziell geschulten
Caritas-Mitarbeiter*innen durchgeführt.
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HUI statt PFUI - Flurreinigungsaktion
Ankündigung 2024
Die landesweite Aktion „Hui statt Pfui“ wird auch 2024 wieder
in Ternberg vom Umweltausschuss fortgesetzt.

Termin: Samstag, 13. April 2024 von 09:00 bis 14:00 Uhr
Treffpunkt: WSV-Garage, Merkurstraße 5
neben dem ASZ (Altstoffsammelzentrum)

Vereine, Feuerwehren und Schulen engagieren sich erneut für denUmweltschutz. Gemeinsam sammeln Sie acht-
los weggeworfenen Abfall entlang der Straßen, Bächen und Grünflächen.
Unterstützen auch Sie die Aktion, werden Sie Teil der Kampagne und helfen Sie, Ternberg noch sauberer zu
machen.
Planen Sie einen eigenen Sammeltag vor dem 13. April 2024? Dannmelden Sie sich bitte ca. zwei Wochen vorher im
Marktgemeindeamt Ternberg, bei Frau Andrea Steindler. Hier bekommen Sie Handschuhe undMüllsäcke und natür-
lich mögliche Routen, die noch auf ihre Reinigung warten.
Nähere Details zur Aktion sowie zum Gewinnspiel des BAV Steyr-Land werden zeitgerecht auf unserer Homepage
www.ternberg.at bzw. im KTV Ternberg bekanntgegeben.
Gemeinsam setzen wir ein starkes Zeichen für Umweltschutz. Machen Sie mit und erleben Sie, wie aus PFUI ein
großes HUI wird!

Hannes Altrichter
Obmann Ausschuss für örtliche Umweltfragen, Energie, Klima, Nachhaltigkeit und Natur
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Radlsonntag Ennstal 16. Juni 2024
An diesem Tage lass dein Auto stehn

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr geht der Radl-
sonntag Ennstal heuer in die 2. Runde. „Gemeinsam un-
ser schönes Ennstal auf 2 Rädern genießen“ – so lautet
das Motto. Ob man darin die sportliche Herausforderung
der gesamten Strecke sieht, gemütliches sich Treibenlas-
sen von einer Station zur nächsten, soweit man eben
kommt oder einfach einen Familienausflug – das mag je-
der selbst entscheiden. Wichtig ist die Freude am Radln.

Es bleibt spannend – die Hauptorte wechseln

„9 Gemeinden sind am Radlsonntag beteiligt, eine Mor-
genveranstaltung wird es heuer überall geben und das
soll auch in Zukunft so bleiben“, verrät Petra Wallentin,
Sprecherin des gemeindeübergreifenden Organisations-
teams.

Rotieren sollen hingegen die Hauptorte. Voriges Jahr war
das Reichraming, heuer engagieren sich Kleinreifling und
Steyr in besonderer Weise. Was es auf der Seewiese und
am Stadtplatz zu erleben gibt, wo tagsüber Labstellen
und allfällige Ziele zu finden sind, daswird auf der Home-
page und demFolder ersichtlich sein, auch auf Instagram
und Facebook ist der Radlsonntag heuer vertreten.

Mehr Verkehrsberuhigung und eine Spezialmaßnahme
für Familien

Der Abschnitt Garsten – Ternberg ist der längste durchge-
hend flache Abschnitt im Verlauf des Ennsradweges und
somit in besonderer Weise geeignet für Familienmit klei-
nen Kindern. Zugleich ist es leider aber auch jener mit
dem stärksten Kfz-Verkehr.

„Mehr Verkehrssicherheit zwischen Garsten und Tern-
berg“ war mit Abstand der meistgenannte Wunsch unter
den Teilnehmern des ersten Radlsonntag. Als Spezial-
maßnahme wird daher heuer in der Zeit von 09.00 bis
11.00 Uhr zwischen der Marian-Rittingerstraße und der
Kopfkreuzung der gesamte Durchzugsverkehr auf die
Bundesstraße umgeleitet. Die Einfahrten werden perso-
nell gesichert. Alle, die dort wohnen, bitten wir herzlich
um Verständnis und Unterstützung – die schönste Form
der Kooperation wäre das Mitradeln! Genau in der Mitte,
in Lahrndorf, öffnet wieder die Labstation beim Streitner,
mit Live-Musik und Streichelzoo. Auch überall sonst auf
der Strecke werden die Maßnahmen der Verkehrsberuhi-
gung heuer verstärkt. Es gilt die StVO.

Mit Anmeldung kostenlos Bahnfahren

Ein spezielles Merkmal des Radlsonntag Ennstal ist die
Möglichkeit der Kombination von Rad und Bahn. Dank
ausgezeichneter Zusammenarbeit mit dem OÖVV und
den ÖBB gibt es auch heuer wieder das Gratisticket für
jene, die sich anmelden. Aufgrund der hohen Nachfrage
letztes Jahr wird das Angebot heuer sogar nochmals ver-
stärkt. Insgesamt 5 Zugpaare werden mit doppelter Ka-
pazität zwischen Steyr und Kleinreifling verkehren. So-
wohl Radfahrer als auch Fußgänger können
Radlsonntag-Gratistickets in Anspruch nehmen. Die Bu-
chung ist ab 2. Mai auf www.radlsonntag.at freigeschal-
tet.

Rad und Bahn – eine gute Möglichkeit auch für die rest-
lichen 364 Tage im Jahr!

Fragen, Wünsche und Ideen richten Sie bitte jederzeit
gerne an radlsonntag@tdz-ennstal.at
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Oberösterreich radelt - unsere Gemeinde radelt mit
Von 20. März bis 30. September
2024

Radeln ist klimafreundlich, hält fit
und macht unsere Gemeinde le-
benswerter: kein Stau, keine Abgase,
weniger Lärm. Fast ein Viertel der
Autofahrten ist kürzer als 2,5 km –
hier ist das Rad die bessere Alternati-
ve!

Mit Frühlingsbeginn zählt wieder
jede Radfahrt bei der Mitmach-Akti-
on „Oberösterreich radelt“. Wer ei-
nen Ansporn braucht, um im neuen
Jahr auf das Fahrrad zu steigen ist
bei „Oberösterreich radelt“ genau
richtig. Die Aktion, die von 20. März
bis 30. September 2024 läuft, spornt
an Wege mit dem Fahrrad zurückzu-
legen und verspricht tolle Preise.
Ternberg unterstützt die Aktion und
startet aktiv in den Frühling!

Radel kräftig mit für unsere Ge-
meinde!

Im letzten Jahr wurden oberöster-
reichweit von 5.260 Teilnehmer:in-
nen rund 4,4Millionen erradelt – die-
sen Rekord wollen wir heuer
überbieten. Also treten wir gemein-
sam fleißig in die Pedale und sam-
meln Radkilometer für Oberöster-
reich und unsere Gemeinde!

Jede:r kann kostenlos teilnehmen
und gewinnen! Es werden wieder
großartige Preise verlost, wie brand-
neue e-Bikes, Falträder oder prakti-
sches Radzubehör.

Neugierig geworden?

Dann mach mit bei „Oberösterreich
radelt“, der Kilometer-Sammel-Akti-
on für Alltagsradler:innen und die,

die es noch werden möchten! Jede
Radfahrt zählt, egal ob zur Arbeit,
zum Einkaufen im Ort oder zum
Sportplatz.

Und so einfach geht´s:

1. Registriere dich auf ooe.radelt.at
mit deiner Wohnadresse oder
melde dich mit deinem beste-
henden Profil an.

2. Radle fleißig und trage deine ge-
radelten Kilometer ab 20. März in
dein Profil ein oder zeichne sie
mit der gratis „Österreich radelt“
App auf! Deine Kilometer zählen
im Aktionszeitraum aufgrund der
Postleitzahlzuordnung automa-
tisch für unsere Gemeinde.

3. Gewinne mit etwas Glück einen
von vielen Preisen!

#anradeln Gewinnspiel

Gleich zum Start der Aktion werden
unter dem Motto #anradeln zahlrei-
che Radzubehör Preise verlost. Rad-
le bis zum30. Aprilmindestens 50 Ki-
lometer und trage diese in dein
Profil ein, dann nimmst du automa-
tisch an der Verlosung teil.

Feuersalamander im Wurmbach
Im Ortsteil Wurmbachgraben ist von ca. März bis ca. September die Laichzeit der Feuersalamander.

Hier imWurmbach zur Schrofstraße (Grenze zu Garsten) queren die Feuersalamander die Straße.

Wir bitten Sie daher in diesem Bereich um erhöhte Vorsicht und um Reduzierung der Geschwindigkeit.

Wir werden das Thema zwar im Ausschuss behandeln, suchen aber schon jetzt freiwillige Helfer für Rettungsak-
tionen. Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde oder direkt bei mir.

Vielen Dank!

Hannes Altrichter
Obmann Ausschuss für örtliche Umweltfragen, Energie, Klima, Nachhaltigkeit und Natur
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Start der bienenfreundlichen Gemeinde
Die Gemeinde geht mit gutem Bei-
spiel voran und startet das Projekt
für den Bienenschutz. Am Donners-
tag den 15.02. trafen sich an die 20
Ternberger*innen zum überaus in-
teressanten und wissenswerten Vor-
trag von RENATE FUßTHALER und
MARGIT ZAUNER.

In einer gemeinsamen Gruppenar-
beit, die die Basis für unsere weitere
Umsetzung wird, wurde von den
Teilnehmer*innen priorisiert. Die
folgenden Handlungsfelder:

� Bienenfreundlicher öffentlicher
Raum

� Bienenfreundliches Garteln / Be-
wusstseinsbildung

� Bienenfreundliche Betriebe

� Bienenfreundliche Landwirt-
schaft

wurden dabei behandelt.

In Österreich gibt es rund 700 Bie-
nenarten, die Bekannteste ist die
Honigbiene. Bienen – Honigbiene
wie Wildbienen - sind für die Bestäu-
bung vieler unserer Nutzpflanzen
unerlässlich. Doch die Bienen sind
geschwächt, ihre Bestände schwin-
den stark. Die Auslöser dafür sind
komplex: sie reichen vom Verlust an
Nahrungs- und Nistmöglichkeiten,
unsachgemäßem Einsatz von Pflan-
zenschutzmitteln, über Parasiten bis
hin zum Klimawandel.

Intakte Böden nehmen hierbei eine
Schlüsselfunktion ein, denn rund 70
% der Wildbienen nisten im Boden
und die Nahrungsvielfalt über dem
Boden ist für alle Bienen überle-
benswichtig. Ohne gesunde Böden
und Bienen gibt es weniger Pflan-
zenvielfalt, sie bilden eine Allianz für
das Leben.

Gemeinden können viel zumBienen-
und Bodenschutz beitragen, z.B. in-
dem man öffentliche Grünflächen
bienenfreundlich gestaltet, keine
chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutzmittel verwendet oder dass
man Bewusstsein in der Bevölke-
rung schafft. Darumhat das Umwelt-
ressort des Landes Oberösterreich
das Projekt „Bienenfreundliche Ge-
meinde“ unter dem Motto „Unser
Boden für Bienen“ ins Leben geru-
fen. Gezielte Maßnahmen sollen Ge-
meinden unterstützen, mit gutem
Beispiel voranzugehen und den Bie-
nen- und Bodenschutz nachhaltig zu
verankern.

Ein Schwerpunkt ist die nachhaltige
Schaffung blütenreicher Lebensräu-
me mit heimischen Wildpflanzen als
Nahrungsgrundlage für die Honig-
und Wildbienen – z.B. auf öffentli-
chen Flächen aber auch in den Pri-
vat-Gärten. Eine gute Vernetzung
und Einbindung aller Akteure in der
Gemeinde - von Imker:innen, Land-
wirtschaftsvertreter:innen, Verei-

nen, Gemeinde- oder Bauhofmitar-
beiter:innen bis hin zu Betrieben
und Bildungseinrichtungen - ist frei-
lich die Voraussetzung für den Erfolg
des Projektes.

Unsere Gemeinde gehört zu jenen
oberösterreichischen Gemeinden,
die sich 2024 am Projekt beteiligt
und bienenfreundliche Ideen ent-
lang der Themen öffentlicher Raum,
Garteln, Betriebe, Landwirtschaft
und Bewusstseinsbildung entwi-
ckeln und umsetzen wird.

Am 17. April wird es die Begehung
mit dem Landschaftsplaner und Pro-
jektbetreuer geben. Hier werden
mögliche Flächen besichtigt, die
dann zur Umsetzung kommen.

Der Abschlussworkshop ist noch
nicht definiert worden. Auch sindwir
noch auf der Suche nach einem Bie-
nenverantwortlichen, vorüberge-
hend werde ich das übernehmen.

Bienenvortrag mit dem Siedler-
verein
Am 09. April veranstaltet der Um-
weltausschuss zusammen mit dem
Siedlerverein den Vortag „Blütenrei-
ches Bienenjahr im Garten“. Wir
freuen uns auf ihrem Besuch!

Hannes Altrichter
Obmann Ausschuss für örtliche
Umweltfragen, Energie, Klima,

Nachhaltigkeit und Natur

Die Teilnehmer des Workshops vom 15.Februar
Foto: Gemeinde

Schnupperticket
Der Umweltausschuss hat auch
weiters beschlossen, den Ge-
meindebürgern*innen ein
Schnupperticket zur Verfügung
zu stellen.

Dieses wird ab ca. Mai/Juni ver-
fügbar sein und kann dann am
Gemeindeamt ausgeliehen
werden.

Weitere Informationen zur Um-
setzung werden über unsere
Homepage www.ternberg.at
veröffentlicht.
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Seien Sie stolz auf jeden
Schritt, der Sie zu einem
bewegteren Leben führt!

10.000 Schritte am Tag – eine einfache Regel um fit zu bleiben

Auto, Fahrstuhl, Rolltreppe oder Homeoffice, all das trägt dazu bei, dass unser Körper immer weniger
in Bewegung ist. Zunehmender Bewegungsmangel kann jedoch Folgen für unseren gesamten Bewe-
gungsapparat mit all seinen Strukturen (Muskel, Sehnen, Bänder, Knochen) haben. Damit wir mög-
lichst lange fit und gesund bleiben empfehlen Gesundheitsexperten, täglich 10.000 Schritte zu gehen.
Dabei werden durchschnittlich 6 – 8 Kilometer zurückgelegt und ca. 500 Kalorien verbrannt. Auch die
WHO (Weltgesundheitsorganisation) motiviert zu einem bewegten Alltag und spricht sich für Bewe-
gung an 5 Tagen pro Woche für ca. 30 Minuten aus.

Regelmäßiges Gehen wirkt positiv auf unsere Gesundheit

Regelmäßiges, moderates Gehen würde bereits genügen, um unser Herz-Kreislaufsystem und ver-
schiedene Stoffwechselprozesse anzukurbeln. Auch hinsichtlich Stressabbau und Vorbeugung von De-
pressionen wirkt sich das regelmäßige Gehen deutlich positiv aus. Ebenso unbestritten ist der positive
Einfluss bei Rücken- und Gelenksproblemen. Dosierte Bewegung vor allem an der frischen Luft stärkt
erwiesenermaßen auch das Immunsystem.

 es ist kostenlos,

 eignet sich für fast alle Menschen und

 lässt sich ohne großen Aufwand hervorragend in Beruf,
Freizeit und Alltag integrieren.

Damit die 10.000 Schritte und ein bewegter Alltag noch leichter
gelingen, können Sie zur besseren Selbsteinschätzung und Mo-
tivation Schrittzähler, Handy-Apps oder Fitnessarmbänder ver-
wenden.
Steigern Sie langsam Ihre Gehstrecke oder das Tempo und sor-
gen Sie auch bei der Routenwahl für Abwechslung. Tragen Sie
das Gehen als fixen Termin in Ihren Kalender ein und überlegen
Sie im Vorfeld, wo Sie überall Schritte „sammeln“ können.

Gehen hat viele Vorteile...
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Geburten

Marktfest 2024
Hobby- & Kunsthandwerkausstellung
Im Rahmen des Marktfestes von 6. bis 7. Juli 2024 sind wieder alle Ternberger (Hobby)Künstler eingeladen, ihre Werke im
Kulturraum der Mittelschule auszustellen.

Bei Interesse bitte um Anmeldung beim Obmann des Kulturausschusses, Andreas Ahrer, Tel.0676/6523003.

Brandner Elisa 01.12.2023

Vogl Sarah 16.12.2023

Schwödiauer Tobias 19.12.2023

Handstanger-Deimling Janosch 23.12.2023

Schön Carina 26.12.2023

Pöberl Elisa 28.12.2023

Gebhart Miriam 22.01.2024

Weber-Wartecker Julian 10.02.2024

Schulz Ida 10.02.2024

Geburten
Aufgrund der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist es uns gesetzlich nicht mehr erlaubt, Eltern von Neuge-
borenenmittels Gratulationsschreiben zu kontaktieren.

Es werden somit Eltern bei Geburt eines Kindes ersucht, sich am Marktgemeindeamt Ternberg (Allgemeine
Verwaltung) zu melden, um in den Genuss eines kleinen Geschenkes sowie 30 Stück gratis Restmüllsäcke zu
kommen.

Auch die Zustimmung, dass die Geburt Ihres Kindes imMitteilungsblatt veröffentlichtwird, kann auf diesemWege
erteilt werden.

Ehejubilare
Ewig Dein, ewig mein, ewig uns

(Ludwig van Beethoven)

Herzlichen Glückwunsch an alle Ehejubilare in die-
sem Jahr!

Seitens der Pfarre, der Goldhaubengruppe und der
Gemeinde wird ein gemeinsames Fest für die Jubel-
paare am Samstag, 15. Juni 2024 organisiert.

Alle Jubelpaare, die an diesem Fest teilnehmen
möchten, werden ersucht, sich am Pfarramt Tern-
berg (Tel.:07256/8845 oder 0676/814281) oder am
Marktgemeindeamt Ternberg (Allgemeine Verwal-
tung, Tel.:07256/6001) anzumelden.

Herzlich Willkommen
BürgerInnen, die ihren Wohnsitz erstmalig in Tern-
berg anmelden, werden am Gemeindeamt mit der
neuen Infobroschüre „Gib dir Ternberg“willkom-
men geheißen. Dieses informative Blatt soll den
Einstieg in unser Gemeindeleben erleichtern und
den neuen TernbergerInnen Wissenswertes über
unsere Marktgemeinde vermitteln. – Aber auch be-
reits „eingesessene“ TernberInnen sind eingeladen,
sich diese Willkommensbroschüre mit nützlichen
Informationen über Dienstleistungen, Ärzte, Schu-
len, Kindergarten, Freizeit, Müllsystem uvm. am
Marktgemeindeamt in der Allgemeinen Verwaltung
abzuholen.
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Aus der Gemeindechronik
1 Bau der neuen Ennsbrücke 1964 - 1966

Besuchen Sie auch unsere Topothek unter
www.ternberg.topothek.at

Bernhard Renöckl
alle Fotos: © Chronik Marktgemeinde Ternberg
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14.06.2024
FF Ternberg

ab 20:00 Uhr
Alois-Derfl er-Straße 8
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ERÖFFNUNG
FEUERWEHRHAUS TERNBERG

 Alois-Derfler-Straße 8  4452 Ternberg

PROGRAMM
9:30 Uhr feierliche Eröffnung

Frühshoppen 
mit der

Feuerwehrmusik Trattenbach
im Anschluss 

Sunnwendmusi

16.06.2024
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Kursangebot des Roten Kreuzes
Das Programmheft 2024 ist da
Region Steyr.

Ein Radunfall eines Kindes oder ein Herzinfarkt bei der
Familienfeier. In den meisten Fällen kommt man im per-
sönlichen Umfeld dazu, Erste-Hilfe leisten zumüssen.

Eine Vielzahl an Kursangeboten und Terminen zum The-
ma Erste-Hilfe steht auch in diesem Jahr wieder gesam-
melt im Kursprogramm für die Region Steyr-Stadt/Steyr-
Land zur Auswahl.

„Erste-Hilfe leisten zu müssen kann jeden treffen. Mit ei-
nem Kurs bekommt man einfach mehr Sicherheit. Das
wichtigste ist aber, dass man nichts falsch machen kann,
außer im Fall des Falles nichts zu tun“, so der Bezirksret-
tungskommandant von Steyr-Land, Stephan Schönber-
ger. „Gerade im vergangenen Jahr gab es wieder einige
Fälle, in denen das beherzte Eingreifen der Ersthelfer tat-
sächlich Leben gerettet hat,“ berichtet Schönberger wei-
ter.

Das Kursprogramm steht online unter www.roteskreuz.
at/oberoesterreich/steyr-land als PDF-Datei zur Verfü-
gung. Alle Angebote einfach durchsuchen und bequem
buchen geht auf www.erstehilfe.at.

Kompetente Lehrbeauftragte vermitteln in den Kursen praxisori-
entiert das Wissen rund um die Erste Hilfe.

Foto: ÖRK/Holly Kellner

Caritas Oberösterreich
www.caritas-ooe.at

für Trauernde 2024

Selbsthilfegruppe 

Wenn Sie um einen lieben Menschen trauern, sind Sie herzlich 
zu unserer Selbsthilfegruppe für Trauernde eingeladen.

Termine: Jeden dritten Donnerstag im Monat von 18:00-19:30 Uhr 
Ausnahmen: Juli und August (Sommerpause)

Ort: Caritas Oberösterreich, Mobiles Hospiz Palliative Care 
Leopold-Werndl-Straße 11, 4400 Steyr 

An den Abenden werden Sie von Mitarbeiterinnen des Mobilen 
Hospizteams begleitet. Auf Wunsch werden auch Einzeltrauer-
begleitungen angeboten.
Wir bitten um Anmeldung unter Tel.: 0676 87 76 24 95 oder 
hospiz.steyr@caritas-ooe.at

April

18. Jänner
15. Februar 
21. März

16. Mai
20. Juni

17. Oktober
21. Novmber

18.
19. September 19. Dezember



Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Tickets!
Kartenvorverkauf

am Marktgemeindeamt Ternberg

Karten am Marktgemeindeamt Ternberg erhältlich


